
Meister Schlipp hat genug de dun on et sot well an de Krom sovöl dran'
dat heij op eenmol met en Motorrad, wor en Trekkarr dran hing'
angefahren kom. Wej hemmen de Ogen los gereten, wie dat well gohn
soll. Ma, wat soll ek seggen, et wor en quanzum Dengen, wat den sech
derech gemak hat. Den Motor drew et Schwongrad on de Schlippsteen
an. Wat et nit all gew, saggen die Lüj.

Heutsedag kömmt ken Scheerenschlipper mehr on Mamm mot et Hip-
kesmess ma op den steenernen Dörpel schärp maken, wenn se
Arpelen schällen well. Die Tid hät met de Scheerenschlipper opgerümt'
wie met sovöl anderes ok. Awer dat Sprüchsken öwer de Scheeren-
schlipper heb ek nit vergeten:

Scheerenschlipper den düt schlippen

on den Schl ippsteen,  den düt  p iepen,

den Schlipper düt ken Water drop

Scheerenschlipper hör ma op.

Hermann Schneider
Bucholtwelmen

*) Alsum, Aldenrade oder Walsum
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Aus neuer Sicht

Von K. H. Bodensiek

Durch die Linsen

Des Mikroskopes

Und aus den Bullaugen

Eines Flugzeuges

Gesehen,

lst das Bild dessen,

Was unsere Welt ist,

Ungewohnt,

Doch auch wunderbarer

Als die vertraute,

Die alltägliche sicht.

Wir erbl inden

lm Gewohnten.

Erst neue Distanzen

Zwingen uns,

Neu zu sehen.

Und so entdecken

Wir

Mit  den Dingen

Uns endlich selbst.
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